Prüf- und Einstellfahrten auf dem Nürburgring 

AUSSCHREIBUNG  und TEILNAHMEBEDINGUNGEN 


Liebe Motorradsport-Freunde! 

Auch im Jahr 2014 bietet der MSC Porz / ADAC 
interessierten Motorradsportlern wieder Prüf- und Einstellfahrten 
auf dem Nürburgring - Grand-Prix-Kurs - Sprintstrecke an! 
Teilnahmegebühr: ½ Tag, 8:00 -13:00 oder 13:00 -18:00 Uhr nur 110,- € 



     ganzer Tag 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr nur 200,-€

Es sind Prüf- und Einstellfahrten - kein Renntraining! 
Keinerlei Rennen, Bewertung, Zeitnahme, Wettbewerb, keine Schulung !!! 

Der Sinn der P+E liegt in der Erprobung, Einstellung und Optimierung der Motorräder sowie in der Verbesserung der Konzentration und Kondition der Teilnehmer sowie Verbesserung der Streckenkenntnis außerhalb des Straßenverkehrs! 

Teilnahmeberechtigt sind alle Fahrer, mit und ohne Lizenz. 
Nur Solo Sport - und Rennmaschinen werden zugelassen. 

Vor Beginn hat jeder Teilnehmer ein Anmeldeformular auszufüllen, diese liegen im Meldebüro im Start- und Zielhaus bereit. Zusätzlich muss jeder Teilnehmer seinen Personalausweis oder seine Lizenz / Führerschein vorzeigen.
Vor Beginn ist hier auch die Teilnahmegebühr zu entrichten. 

Jeder Fahrer erhält ein persönliches Teilnehmerarmband in der Farbe seiner Gruppenzuordnung, welches unbedingt am Handgelenk zu tragen ist! Die Betriebssicherheit der Motorräder ist Voraussetzung zur Teilnahme, jeder Fahrer ist dafür selbst verantwortlich. Ungeeignete Motorräder werden nicht zugelassen! Nur der auf dem Anmeldeformular benannte Fahrer ist fahrberechtigt. 

Der MSC Porz/ADAC hat eine Veranstalter-Haftpflicht-Versicherung bei der Zurich abgeschlossen. 

Fahrregeln: 
Den Weisungen der Sportwarte des MSC Porz sowie der mitfahrenden Marshals ist unbedingt Folge zu leisten. Diese überwachen die P+E an Start und Ziel, die Boxengasse sowie Boxengasse-Ausfahrt, das Fahrerlager und die Rennstrecke. 

Fahrer, die eine Panne erleiden oder anhalten müssen, haben sofort bei entsprechender Umsicht das Motorrad unter größtmöglicher Vorsicht außerhalb der Rennstrecke abzustellen. Es ist strengstens untersagt, entgegen der Fahrtrichtung und/oder quer zur Fahrtrichtung zu fahren oder zu schieben. Ebenso ist es anderen Teilnehmern untersagt Hilfestellung zu geben! 


Ampel- und Flaggenzeichen: 
gelb blinkende Ampeln / gelbe Flaggen: Achtung, Gefahr, Überholverbot! rot blinkende Ampeln / rote Flaggen: Abbruch! Gefahr, Überholverbot! Langsam fahren, in die Boxengasse einbiegen und Info abwarten. 

Das Ende der Prüf- und Einstellfahrten wird durch Schwenken der schwarz-weiß karierten Flagge angezeigt, alle Fahrer haben unmittelbar darauf den gesamten Streckenbereich, Start- und Ziel-Platz, Boxenbereich und Fahrerlager gesäubert zu verlassen. 

Fahrer, die diese Regelungen nicht beachten, werden sofort von der weiteren Teilnahme ausgeschlossen! 

Durchführung: Anmeldung ab einer Stunde vor Beginn der Veranstaltung.
15 Minuten vor der Veranstaltung findet eine Fahrerbesprechung für alle Gruppen statt, an der jeder Teilnehmer verpflichtet ist teilzunehmen! Nach der Fahrerbesprechung werden Helmaufkleber an jedem Teilnehmerhelm aufgeklebt. Dieser ist in Verbindung mit dem Teilnahmearmband berechtigt in seiner Gruppe an den P&E teilzunehmen. Ohne Teilnahme an der Fahrerbesprechung keine Zulassung auf die Rennstecke!

Es wird grundsätzlich in 3 Gruppen gestartet. Sollte wieder Erwartens weniger als 75 Teilnehmer angemeldet sein wird in einer Gruppe gestartet( wird bei der Fahrerbesprechung bekannt gegeben!). Sind im weiteren Verlauf eine über das Nürburgring-Streckenabnahme-Protokoll hinausgehende Teilnehmerzahl angemeldet, so werden alle Fahrer bei Start und Ziel abgewinkt. 
Wenn alle Fahrer die Strecke verlassen haben, wird sofort gruppenweise aus der Boxengasse neu gestartet. 
Und zwar geordnet entsprechend den an am Handgelenk getragenen Teilnahmearmbändern. 
Nach 20 Minuten wird diese Gruppe dann abgewinkt - wieder wird die Runde beendet und in die Boxengasse eingefahren. 
Sofort danach startet dann die 2. Gruppe - auch diese wiederum für 20 Minuten und danach die 3. Gruppe. 
Auf diese Weise wird dann alle 20 Minuten abgewinkt - und die nächste Gruppe beginnt wieder mit den P+E. 

Wir erwarten, dass jeder Teilnehmer diese Regelung korrekt beachtet!! 

Haftungsausschluss - Haftungsverzicht

Die Veranstaltung wird bei der Agentur Jühe (Zurich Versicherung) versichert. 
Rechtswegausschluss und Haftungsbeschränkung Bei Entscheidungen des DMSB, den DMSB Mitgliedsorganisationen, der ADAC Regional- und Ortsclubs, des Schiedsgerichtes oder des  Veranstalters als Preisrichter im Sinne des § 661 BGB ist der Rechtsweg ausgeschlossen. 
Aus Maßnahmen und Entscheidungen der FIA, der CIK, der FIM, der UEM, des DMSB, deren 
Präsidenten, Organe, Generalsekretäre sowie Bevollmächtigte, Erfüllungs- und Verrichtungsgehilfen aller vorgennanten Personen und Stellen, den DMSB Mitgliedsverbänden, den Sportabteilungen, der ADAC Regional- und Ortsclubs, des Schiedsgerichtes oder des Veranstalters können keine Ersatzansprüche irgendwelcher Art hergeleitet werden, außer für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, die auf einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtverletzung – auch eines gesetzlichen Vertreters oder eines Erfüllungsgehilfen des enthafteten Personenkreises – beruhen, und außer für sonstige Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung – auch eines gesetzlichen Vertreters oder eines Erfüllungsgehilfen des enthafteten Personenkreises – beruhen. 
Der Haftungsverzicht gilt nach Maßgabe des vorgenannten für alle Ansprüche egal aus welchem Rechtsgrund, somit auch für vertragliche, außervertragliche und solche aus unerlaubter Handlung. 
Stillschweigende Haftungsausschlüsse bleiben von vorstehender Haftungsausschlussklausel unberührt. 
Haftungsausschluss 
Bewerber, Fahrer/Beifahrer, Kraftfahrzeug-Eigentümer und -Halter nehmen auf eigene Gefahr an der Veranstaltung teil. Sie tragen die alleinige 
zivil- und strafrechtliche Verantwortung für alle von ihnen oder dem von ihnen benutzten Fahrzeug verursachten Schäden, soweit kein Haftungsausschluss vereinbart wird. Bewerber und Fahrer/ Beifahrer erklären mit Abgabe der Nennung den Verzicht auf Ansprüche 

jeder Art für Schäden, die im Zusammenhang mit der Veranstaltung entstehen, und zwar gegen – die FIA, der CIK, die FIM, die UEM, den DMSB, die Mitgliedsorganisationen des DMSB, die Deutsche Motor Sport Wirtschaftsdienst GmbH, deren Präsidenten, Organe, Geschäftsführer, Generalsekretäre, 

– die ADAC Gaue/Regionalclubs und ADAC Ortsclubs, den Promoter/Serienorganisator, 

– den Veranstalter, die Sportwarte, die Rennstreckeneigentümer, den Rennstreckenbetreiber, 

– Behörden, Renndienste und alle anderen Personen, die mit der Organisation der Veranstaltung 

in Verbindung stehen, 

– den Straßenbaulastträger, soweit Schäden durch die Beschaffenheit der bei der Veranstaltung 

zu benutzenden Straßen samt Zubehör verursacht werden und 

– die Erfüllungs- und Verrichtungsgehilfen aller zuvor genannten Personen und Stellen, außer für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, die auf einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtverletzung – auch eines gesetzlichen Vertreters oder eines Erfüllungsgehilfen des enthafteten Personenkreises – beruhen, und außer für sonstige Schäden die auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen 
Pflichtverletzung – auch eines gesetzlichen Vertreters oder eines Erfüllungsgehilfen des enthafteten Personenkreises – beruhen;                                                                                                              gegen                                                                                                                                                
                                         
– die anderen Teilnehmer (Bewerber, Fahrer/Beifahrer, Mitfahrer) deren Helfer, die Eigentümer, Halter der anderen Fahrzeuge,                                                                                                                            – den eigenen Bewerber, der/die eigenen Fahrer/Beifahrer, Mitfahrer (anders lautende besondere Vereinbarungen zwischen Bewerber, Fahrer/n / Beifahrer/n, Mitfahrer/n gehen vor!) und eigene Helfer verzichten sie auf Ansprüche jeder Art für Schäden, die im Zusammenhang mit dem Wettbewerb entstehen, außer für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, die auf einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtverletzung





– auch eines gesetzlichen Vertreters oder eines Erfüllungsgehilfen des enthafteten Personenkreises – beruhen, und außer für sonstige Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen 
Pflichtverletzung – auch eines gesetzlichen Vertreters oder eines Erfüllungsgehilfen des enthafteten Personenkreises – beruhen. Der Haftungsausschluss wird mit Abgabe der Nennung allen Beteiligten gegenüber wirksam. Der Haftungsverzicht gilt für Ansprüche aus jeglichem Rechtsgrund, insbesondere sowohl für Schadensersatzansprüche aus vertraglicher als auch außervertraglicher Haftung und auch für Ansprüche aus unerlaubter Handlung.                                                                                         

Stillschweigende Haftungsausschlüsse bleiben von vorstehender Haftungsausschlussklausel unberührt.
Freistellung von Ansprüchen des Fahrzeugeigentümers

Sofern Bewerber oder Fahrer/Beifahrer nicht selbst Eigentümer des einzusetzenden Fahrzeuges 

sind, haben sie dafür zu sorgen, dass der Fahrzeugeigentümer die auf dem Nennformular 

abgedruckte Haftungsverzichterklärung abgibt. Für den Fall, dass die Erklärung entgegen dieser       Verpflichtung nicht vom Fahrzeugeigentümer unterzeichnet wurde, stellen Bewerber und Fahrer/         Beifahrer alle gemäß Passus “Haftungsausschluss” angeführten Personen und Stellen von jeglichen Ansprüchen des Fahrzeugeigentümers frei, außer für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, die auf einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtverletzung – auch eines gesetzlichen Vertreters oder eines Erfüllungsgehilfen des enthafteten Personenkreises – beruhen, und außer für sonstige Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen 

Pflichtverletzung – auch eines gesetzlichen Vertreters oder eines Erfüllungsgehilfen des enthafteten Personenkreises – beruhen. Diese Freistellungserklärung bezieht sich bei Ansprüchen gegen die anderen Teilnehmer (Bewerber, Fahrer/Beifahrer, Mitfahrer), deren Helfer, die Eigentümer, Halter der anderen Fahrzeuge den eigenen Bewerber, den/die eigenen Fahrer/Beifahrer, Mitfahrer (anders lautende besondere Vereinbarungen zwischen Bewerber, Fahrer/n, Beifahrer/n, Mitfahrer gehen vor!) und eigene Helfer auf Schäden, die im Zusammenhang mit dem Wettbewerb entstehen und bei 

Ansprüchen gegen andere Personen und Stellen auf Schäden, die im Zusammenhang mit der 

Veranstaltung insgesamt entstehen. 
Stillschweigende Haftungsausschlüsse bleiben unberührt.

Alle Punkte dieser Teilnahmeerklärung werden von jedem Teilnehmer an den P+E durch eigenhändige Unterschrift auf dem Anmeldeformular/Teilnahmeerklärung ausdrücklich anerkannt! 


Wichtige Hinweise: 

Umwelt: 
Die Auflagen des Umweltschutzes sind besonders zu beachten und am Nürburgring deutlich bekannt gemacht! 
Alle Abfälle sind in die entsprechend gekennzeichneten Behältnisse zu entsorgen! 

Geräusche / Auspuffanlagen: 
Am Nürburgring bestehen strenge Auflagen bezüglich der Lärmbeschränkung. 
Offene Auspuffanlagen sind nicht mehr gestattet!!! 
Bei zugelassenen Motorrädern dürfen die Geräuschwerte nicht über die im Kfz-Schein festgehaltenen Werte hinausgehen. 
Bei Renn- und Sportmaschinen dürfen die laut DMSB-Handbuch und DMSB-Technische Bestimmungen festgelegten Geräuschwerte von 105dB/A nicht überschritten werden. 

An der Strecke sind permanente Mess-Geräte installiert!!! 
Zu laute Maschinen werden von den P+E ausgeschlossen!!! 

Abschließend möchten wir nochmals auf das unter Sportfahrern selbstverständliche Gebot hinweisen: 
Motorradsportler sind besonders rücksichtsvolle Fahrer! 

Wir erwarten von allen Fahrern sportlich faires Verhalten, damit die Prüf- und Einstellfahrten auf dem Nürburgring auch in Zukunft möglich sind. 

Wir wünschen allen Teilnehmern schöne Stunden am Nürburgring! 

Werner Reinl, 1. Vorsitzender MSC Porz im ADAC

